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Schriftliche Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Dr. Monika Schaal (SPD) vom 09.10.06 

und Antwort des Senats 

Betr.: Naturschutzgebiet Hummelsbütteler Moore 

Ende 2005 hatte der Senat verkündet, nordwestlich des Naturschutzgebietes 
(NSG) Raakmoor, das Hüsermoor und das Ohlkuhlenmoor – erweitert um das 
südlich angrenzende Kiwittsmoor – miteinander zu einem großen Gebiet zu 
verbinden. 

Die Schaffung des neuen NSG Hummelsbütteler Moore dient als Ausgleich für 
die Erweiterung der Bodendeponie Hummelsbüttel. 

Daher frage ich den Senat und die zuständige(n) Behörde(n): 

1. Wie weit ist der Senat bzw. die zuständige Behörde mit der Planung des 
NSG Hummelsbütteler Moore? 

Der Entwurf einer Naturschutzgebietsverordnung befindet sich in der Abstimmung mit 
den betroffenen Behörden.  

2. Wurden bereits die nach § 29 Bundesnaturschutzgesetz anerkannten 
Verbände an der Planung beteiligt? 

Nein. 

3. Wann werden die Pläne vorgestellt? 

Ein Termin für die öffentliche Auslegung kann noch nicht angegeben werden, vgl. 
Antworten zu 1. und 2. 

4. Wann werden die Pläne rechtswirksam umgesetzt? 

Nach Beschluss des Senats und In-Kraft-Treten der Verordnung. 

5. Der NABU hatte die Kritik geäußert, dass in dem Gebiet wichtige Flächen 
fehlen würden, weil es hier Widerstände aus der Landwirtschaft und der 
Wirtschaftsbehörde geben würde. Konnten hier ggf. Verbesserungen er-
reicht werden? 

a) Wenn ja, welche? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

Die Vorschläge des Naturschutzbundes – Landesverband Hamburg werden im derzeit 
laufenden Verfahren fachlich bewertet, vgl. Antworten zu 1., 2. und 3. Ein abschlie-
ßendes Ergebnis liegt noch nicht vor. 


